
Musikalische Spurensuche nach dem Wollknäuel
Kinder der musikalischen Früherziehung begeisterten gestern mit einer Aufführung in der Grundschule / Ab Herbst startet in Werther ein neuer Kurs

¥ Werther (aha). Wenn ein al-
tes Mütterchen im Zug ein
Paar Socken stricken will, da-
bei aber die Wolle aus dem
Fenster fällt, dann hilft nur ei-
nes: Halina Bitter und die Kin-
der der musikalischen Früher-
ziehung düsen einfach dem
Wollknäuel hinterher. Mit ei-
ner tollen Geschichte und ei-
ner nicht minder gekonnten
Aufführung begeisterten die
Jungen und Mädchen gestern
ihre Zuhörer im Foyer der
GrundschuleWerther.

Die musikalische Früherzie-
hung: Sie ist ein Angebot der
Kreismusikschule Gütersloh, die
sich seit vielen Jahren großer Be-
liebtheit erfreut. Kinder ab vier
Jahren lernen hier den ersten
Umgang mit Instrumenten wie
Trommeln, Rasseln und dem
Xylophon, sie lernen, ein
Rhythmusgefühl zu entwickeln,
singen viel und probieren im-
mer wieder Neues aus. Unter

der Leitung von Halina Bitter
haben sie viel Spaß und erfahren
so einen spielerischen Umgang
mit der Musik, dürfen sogar an
Instrumenten wie Geige, Quer-
flöte oder Trompete »schnup-
pern«.

Mit dem lustigen Stück »Der
kleine Stationsvorsteher und das
Wollknäuel«, das die Kinder ges-
tern in der Mühlenstraße auf-
führten, ging für sie der zweijäh-
rige Kurs zu Ende. Für ihre Dar-
bietung, in die auch die Eltern
und jüngeren Geschwister ein-
bezogen wurden, erhielten sie
verdient viel Applaus.

Nach den Sommerferien be-
ginnt in Werther ein neuer Kurs
in musikalischer Früherziehung.
Die Leitung hat erneut Halina
Bitter. Das Angebot findet im-
mer montags um 15 Uhr in der
Grundschule Werther statt.
Wer mitmachen möchte: An-
meldungen nimmt die Kreismu-
sikschule in Gütersloh unter `
(0 52 41) 92 52 10 entgegen.

¥ Werther-Langenheide (HK).
DieMitglieder desMontagstreffs
Langenheide gehen »fremd«:
AmkommendenMontag, 12. Ju
li, findet ihr Saisonabschluss au
dem Hof Schierenbeck in Ising-
dorf statt. Erstes Treffen nach
der Sommerpause ist dann erst
wieder am30.August.

Legt sich rasant in die Kurve: Der Zug, der gemeinsam mit Lehrerin Halina Bitter (vorn) auf der Suche nach dem
Wollknäuel ist. Auch ein Teil der Eltern hilft bei der Suche tatkräftig mit. Foto: A. Hanneforth

Ein buntes Pot-
an Schlagern aus den 60er

und 70er Jahren präsentiert am
Rudolf

Fischer im Haus Tiefenstraße.
Caterina Valente, Freddy Quinn
und Bill Ramsey sind nur einige
Namen aus diesem bunten
Schlager-Blumenstrauß. Gute
Laune ist also garantiert. Beginn
desNachmittags ist um15Uhr.

Neben einem Bericht aus Ber-
lin wird mit dem SPD-Landtags-
abgeordneten Georg Fortmeier
auch ein Vertreter ausDüsseldorf
erwartet, der Neues aus der Lan-
despolitik zu berichten hat. Zu-
gegen ist außerdem Versmolds
Bürgermeister Thorsten Klute,
Mitglied im SPD-Landesvor-
stand. Über die vielfältigen The-
men wie Koalitionsgespräche in
Düsseldorf, Sparpakete und Ret-
tungsschirme möchten die Poli-
tiker mit den Bürgern ins Ge-
spräch kommen. Der Vormittag


